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ĂDie Holzknechtarbeit aus historischer Sichtñ
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Folie 2

Die Holzknechtarbeit (Prolog)

...war und ist immer eine gefährliche Knochenarbeit gewesen,  
die kaum angemessen bezahlt wurde, und meist immer im 
Akkord abgeleistet wird. 
Zu den Hauptaufgaben der Holzknechte gehört: 

×Schlägern, entasten und entrinden des Holzes

× Holzbringung (Transport des Holzes zum Sammelplatz)
hier gibt es folgende Methoden, 
TRIFTEN
SCHLITTEN -TRANSPORT 
TRAKTOR-LKW-TRANSPORT 
besonders die beiden erstgenannten Arbeiten zur
Holzbringung werden visuell aufgelöst in historischen

Aufnahmen in dieser Präsentation gezeigt
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Folie 3

Die Holzbringung / TRIFTEN

...beginnen wir mit der Holzbringung, die noch bis 1954 in der 
MÜRZSTEGER Gegend üblich war.

× TRIFTEN
die Vorgangsweise beim Triften ist die, dass das im
vergangenen Jahr geschlägerte Holz im Frühjahr über 
Hochwasser führende Bäche und Schwemmkanäle zu 
verkehrsmäßig erschlossenen Sammelplätzen für den
Weitertransport geleitet wird. Das Triften hat sich
mit dem Bau von Forststrassen für LKW überholt. 

Da die Bäche üblicherweise im Frühjahr bedingt durch
die Schneeschmelze Hochwasser führen, wird das

TRIFTEN daher nur im Frühjahr mit Einsetzen der
Schneeschmelze durchgeführt.
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Folie 4

Die Holzbringung / TRIFTEN

Naturgemäß wiesen die Bäche keine ideale Form für den 
Holztransport auf.
Streckenweise mussten der Bachlauf daher erst durch 
entsprechende Bauten wie Schlachten , das sind seitliche 
Bachverbauten und Schusstafeln (längsseitige Holzverbauten 
im Bachbett) für ein staufreies Triften des Holzes ertüchtigt 
werden.

Beginnen wir dort, wo das Wasser für den Holztransport gestaut 
wird, den Staubauwerken in Fachsprache auch ĂKlausenñ 
genannt:
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Folie 5

Die Holzbringung / TRIFTEN

In Klausen wurde das Wasser aufgestaut. Die Stämme waren 
in der Klause und entlang des Baches gelagert.
Vor Triftbeginn wurden die Stämme in die Bachmitte verladen. 
Bei genügend Wasserhöhe wurden die Schleusen geöffnet, und 
die Stämme wurden mit dem Wasser über den natürlichen 
Bachlauf geschwemmt oder k¿nstliche Rinnenā ĂWasseriesenñ
geleitet.
Bei kritischen Stellen, also dort, wo sich die Stämme verkeilen 
konnten, mussten Holzknechte mit Flözhaken eingreifen und die 
Stämme entwirren. 
Bei der Nachtrift mussten die übriggebliebenen Stämme von 
den Holzknechte teilweise im Schmelzwasser stehend(!), ins 
Fliesswasser einordnen.
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Folie 6

Die Holzbringung / TRIFTEN

Am anderen Ende des Transportweges, an einem  Sammelplatz, 
stand ein Rechen , der die angeschwemmten Stämme und 
Scheiter auffing und diese eingesammelt werden konnten.

Bei der Mürzsteger Trift wurde das Holz bei einem ersten 
Rechen in Krampen zwischengelagert. Ein zusätzlicher 
massiver Fangbaum aus Lärche verhinderte bei Hochwasser eine 
Beschädigung des Rechens.
Vom Rechen in Krampen wurde das Holz über einen teilweise 
durchtunnelten Schwemmkanal und die ÖRAG Riese zur Lände 
mit dem Hauptrechen in Neuberg getriftet. Nach ausländung 
erfolgte die Verarbeitung der Stämme im Sägewerk vor Ort oder 
wurden auf die Bahn zur Weiterverarbeitung verladen. 
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Folie 7

Die Holzbringung / TRIFTEN

Technische Daten:

Errichtung der neuen Triftstrecke 1928 bis 1929
gebaut nach Ideen von Viktor Schauberger

Gesamtlänge der Triftstrecke 46km
(Taschl Klause bis Neuberg)

Trifteinheiten pro Jahr 20.000 bis 30.000
(1 Trifteinheit = 1fm 3)

Klausenschläge pro Jahr
günstige Bedingungen 10 bis 12 
bei wenig Wasser 70 bis 80 

Beschäftigtenstand 45 bis 90 (1928 to 1951)

Dauer der Triftsaison 4 bis 6 Wochen je Jahr

Dauer der Trift etwa 8 Stunden vom Taschl zur
Rasthöhklause
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Folie 8

Die Holzbringung / TRIFTEN

Die beiden nachfolgenden Ansichten zeigen das Netz an Triften 
und Schwemmkanäle der MÜRZSTEGER Gegend.
Alle dieser Bauten sind abgerissen, mitunter stehen nur mehr 
die Fundamente oder die Erinnerung an vergangene Zeiten.

Die Historie wird im

Museumsverein Historisches Mürzsteg und 
Holzknechtleben

für nachfolgende Generationen bewahrt.
Zusammenhänge zwischen Natur und beginnender 
Industrialisierung im Wald werden von kundiger Seite, da von 
jahrelanger Forstarbeit selbst geprägt, vermittelt. 
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Folie 11

Taschl Klause
Ansicht von 
Staubecken

Fassungsvermögen: 
etwa 50.000m 3

Ausflusszeit:
etwa 3 -4 Stunden
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Folie 12

Taschlklause Im Jahr 2002 noch vorhandene Bauten
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Folie 13

Taschl Klause
(Ansicht Ausflußseite)
mit Steg und 
Wasserriese
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Folie 14

Taschl Klause
Reparatur
(um 1950)

Ulm Viktor

Schöggl Othmar

Forstbeamter
(unbekannt)


